
Sehr geehrte Damen und Herren,

das Artensterben und die Klimakrise sind die größten globalen Bedrohungen unserer Zeit. 
Die Auswirkungen begegnen uns in verschiedensten Lebensbereichen. So wird zum Beispiel 
unsere Lebensmittelversorgung vor enorme, kaum zu schaffende Herausforderungen ge-
stellt, wenn die Zahl der Insekten weiter zurückgeht: Insekten bestäuben etwa 80 Prozent 
unserer Nutzpflanzen und sind maßgeblich an wichtigen Nährstoffzyklen beteiligt.
Extremwetterereignisse wie Überflutungen oder Dürren können ganze Existenzen gefähr-
den. Langfristigen und gerechten Schutz für uns und die Menschen weltweit bietet nur eine 
intakte Natur mit widerstandsfähigen Ökosystemen.

Zu Recht wurde in dieser Legislaturperiode viel über den Schutz der Artenviel-
falt geforscht, berichtet, verhandelt und gestritten. Doch bei konkreten Maß-
nahmen hapert es weiterhin gewaltig. So zum Beispiel beim Thema Flächen-
versiegelung: Zu viel Beton, zu wenig intelligente Lösungen für Siedlungsgrün, 
Wohnungsbau und Verkehr. 

Um bis zur Bundestagswahl und darüber hinaus Raum für Diskussion zu öff-
nen und Lösungen aufzuzeigen, hat der NABU Forderungen für die ersten 100 
Tage der neuen Bundesregierung aufgestellt.

Wir laden Sie herzlich ein, mitzudiskutieren, und freuen uns auf Ihre Teil-
nahme am digitalen politischen Fachgespräch.

Mit freundlichen Grüßen

Leif Miller
NABU-Bundesgeschäftsführer
    

Der NABU engagiert sich seit 1899 für Mensch 

und Natur. Mit mehr als 820.000 Mitgliedern 

und Fördernden ist der NABU der mitglieder-

stärkste Umweltverband in Deutschland.

Zu den wichtigsten Aufgaben des NABU 

zählen der Erhalt von Lebensraum- und 

Artenvielfalt, die Nachhaltigkeit der Land-, 

Wald- und Wasserwirtschaft und nicht zuletzt 

der Klimaschutz. Die Vermittlung von Natu-

rerlebnissen und die Förderung naturkund-

licher Kenntnisse gehören zu den zentralen 

NABU-Anliegen.

In den über 2.000 NABU-Gruppen und rund 

70 Infozentren in ganz Deutschland stehen 

praktischer Naturschutz genauso auf dem 

Programm wie Lobbyarbeit, Umweltbildung,

Forschung und Öffentlichkeitsarbeit.
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Vielfalt wählen ‒ Artensterben stoppen

Politisches Fachgespräch (online): 
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Einlass

Begrüßung & technische Hinweise
Britta Fecke, Moderation

Grußwort 
Leif Miller
NABU-Bundesgeschäftsführer

Impuls:
Wie steht es um die Biodiversität in 
Deutschland?
Prof. Dr. Josef Settele
Leiter des Departments Naturschutz-
forschung, Helmholtz-Zentrum für Umwelt-
forschung (UFZ)/ Nationaler Experte des 
Weltbiodiversitätsrates (IPBES)

Vorstellung des Notprogramms gegen
das Artensterben
Konstantin Kreiser
Stellv. Fachbereichsleiter Naturschutzpolitik, 
NABU

Zeit für Ihre Fragen 

16:50 Uhr

17:00 Uhr

17:05 Uhr

  
17:15 Uhr

17:30 Uhr

17:40 Uhr

Paneldiskussion: 
Was kann die neue Bundesregierung in 
den ersten 100 Tagen für die Biodiversität 
tun?
Dr. Bettina Hoffman
MdB, Sprecherin für Umweltpolitik & Umwelt-
gesundheit von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

Dr. Lukas Köhler [angefragt]
MdB, Klimapolitischer Sprecher der
FDP-Bundestagsfraktion 

Jörg-Andreas Krüger
NABU-Präsident

Dr. Matthias Miersch 
MdB, stellvertretender Vorsitzender der
SPD-Bundestagsfraktion 

Prof. Dr. Josef Settele
(UFZ/IPBES)

Stephan Stracke 
MdB, stellvertretender Vorsitzender der
CDU/CSU-Bundestagsfraktion 

Hubertus Zdebel [angefragt]
MdB, Vertreter der Fraktion DIE LINKE, Mitglied 
im Ausschuss für Umwelt, Naturschutz &
nukleare Sicherheit

Zeit für Ihre Fragen 

Ende der Veranstaltung

Moderation: Britta Fecke

VERANSTALTUNGSORT 
Die Veranstaltung findet digital via Livestream statt. 
Den Zugangslink senden wir Ihnen wenige Tage vor der 
Veranstaltung  per E-Mail zu.

Vielfalt wählen ‒ Artensterben stoppen

Unser Notprogramm gegen das Artensterben

17:50 Uhr

18:40 Uhr

19:00 Uhr

ANMELDUNG

Bitte melden Sie sich bis zum 25. August 2021 über
folgenden Link zur Veranstaltung an: 
www.NABU.de/artenvielfalt

Mittwoch, 1. September 2021 | 17:00 ‒ 19:00 Uhr

KONTAKT

NABU-Veranstaltungsteam
Tel. +49 (0)30.28 49 84-15 83
veranstaltungsteam@NABU.de

IN KOOPERATION MIT:

http://www.nabu.de/artenvielfalt
http://www.nabu.de/artenvielfalt
mailto:?subject=

